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Danke
Deine Güte, Gott, reicht
so weit der Himmel ist.

Lichtgeschwind weht sie
durch Raum und Zeit;
ich scheitere daran,
ihr hinterherzudenken.
Sie zu erfassen: unmöglich.

Und doch:
hat mich im Vorbeieilen
ihr Hauch berührt
und der Tag grüßte freundlich,
als trüge er dein Gesicht.

Aus: Momente, die dem Himmel 
gehören.

Tina Willms
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Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefs,

jetzt geht’s los: Die Olympischen Spiele in Paris stehen an, Athletinnen und Athleten aus aller 
Welt werden sich messen. Doch denke ich geradezu an das Gegenteil: An die Sommerzeit; 
nach den mäßigen Temperaturen im Mai und bis Mitte Juni brauchen die allermeisten den 
Sommer – ja, und damit geht’s für viele los: Ab in den Urlaub!

Traurig bin ich erstmal mit denen, die von der Pleite eines Touristik-Unternehmens betroffen 
sind! Das gibt sicher Ärger! Froh bin ich mit denen, die sich anderweitig in alle Himmelsrichtun-
gen aufmachen, um sich zu erholen und/oder andere Länder, andere Sitten kennenzulernen; 
vielleicht auch, um Menschen zu treffen oder Herausforderungen zu begegnen (mir schwebt da 
eine Rafting-Tour durch einen Gebirgscanyon vor); ihren Wissensschatz zu erweitern oder ein-
fach da zu sein und braun zu werden. Und das Schöne ist: das Alles kann man überall! Ob 3000 
km entfernt oder gleich vor der Haustür, ob im Luxus-Resort oder auf dem eigenen Balkon.
Mich zieht es in diesem Jahr in die Berge. Leider kann ich meinem großen Wunsch nach 
schönen Wanderungen wegen der Gesundheit nicht mehr nachgeben, aber ich werde mit den 
Augen aufnehmen und genießen. Außerdem kann ich mich auch am Dialekt meiner Gastgeber 
erfreuen und schätze die Früchte ihrer Kultur mit allem, was die hervorgebracht hat: von der 
karolingischen Klosteranlage bis hin zum supermodernen Einfamilienhaus aus Sichtbeton und 
Glas inmitten saftiger Almwiesen. Was ich noch mag?  Ich mag Klöße – auf den einen oder 
anderen freue ich mich schon.

Bis dahin liegt erstmal der Straßenatlas vor mir, und ich kann mir schon einmal die Route 
einprägen, die ans Ziel, an den Urlaubsort führen wird. Sie lesen richtig! 1. Gibt es noch Stra-
ßenatlanten. 2. Verlasse ich mich nicht auf mein Navigationsgerät, das ich in meinem Auto 
habe. Denn 3. will ich wissen, was rechts und links der Autobahnen und Hauptverkehrsstraßen 
liegt; vielleicht lohnt ja ein kurzer Abstecher, um sich etwas anzuschauen, kurz durchzuschnau-
fen oder eine ausgiebigere Mittagspause zu machen. Es treibt mich ja niemand und für mich 
ist schon die Anreise ein erster Urlaubstag. Außerdem will ich mich nicht blind auf die Technik 
verlassen, weil die mich hin und wieder verlässt. Nicht zuletzt ist die Vorfreude die schönste 
Freude! Ach, wenn es doch schon so weit wäre (beim Erscheinen dieses Pfarrbriefs ist es so 
weit – wunderbar!)!

Ich bin sicher: Wenn wir dann nach der Sommerzeit wieder hier im Warburger Land zurück 
sind, werden wir uns etwas zu erzählen haben. Und von den Bildern, die wir mitgebracht oder 
zuhause erlebt haben, können wir noch lange zehren; sie werden uns vielleicht sogar noch gut 
durch den Winter bringen.

Allen eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit, wo auch immer, wünscht von Herzen

Andreas Wilke, Pfarrer
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Dienstag, 16. Juli	

Hardehausen                        7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet für Frieden - Burgkapelle
Bonenburg	           	 19.00 h	 +Helene Wagemann/++ Marianne Siepe, Adolf 
				    Engemann u. ++Klara, Josef u. Elisabeth Niggemann
Menne		            	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Schulze/L.u.V. d. Fam. Müller u. Kukuk
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Mittwoch, 17. Juli		

Warburg-Altstadt	                 8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd/+Johann Skolik
Wormeln		                 8.30 h	 Hl. Messe
Scherfede	                 9.00 h	 +Siegrid Prante u. ++Schwestern Brigitta u. Ursula
Dössel			   18.00 h	 Rosenkranzgebet
Hardehausen	           	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Welda		             	 17.30 h	 Hl. Messe
Rimbeck			  18.00 h 	Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
				    +Pfr. Wilhelm Wittkop
Ossendorf                    	 19.00 h	 1. Jahresgedächtnis +Josef Robrecht
				    +Ehefrau Josefine Robrecht/++Geschwister Mürmann/
				    +Horst Janfrüchte/+Bernhard Wiegard u. ++Josef u. Gertrud 		
				    Wiegard/+Heinrich Schafmeister u. +Sohn Franz Josef/		
				    +Gisela Flore u. L.u.V. d. Fam. Flore u. Vogt/
				    ++Karl u. Paula Floren u. +Sohn Hubertus
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Samstag, 20. Juli		  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ossendorf		  15.00 h	 Trauung: Daniel Zinkhöfer & Franziska Koch
Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 20. Juli		

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 ++Heinrich u. Dr. Christoph Werth/+Christa Sauerland
Germete                          	   8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle

Freitag, 19. Juli		  		

Hardehausen	                 7.45 h	 Hl. Messe
Dössel		            	 19.00 h	 +Maria Engelhardt
Welda                        	 19.00 h	 ++Paula u. Josef Ide u. Tochter Ingeburg/
				    ++Angela u. Josef Schnittler u. Angehörige/
				    ++Friedrich u. Therese Schaller u. Enkelin Raffaela

Donnerstag, 18. Juli		

Sonntag, 21. Juli	 	

Scherfede                            9.15 h	 1. Jahresgedächtnis +Theresia Henneken
				    +Marlen Mellwig u. +Hans-Albert Mellwig/+Siegrid Prante/
				    +Agatha Wakob/++Margarete u. Heinrich Kropf/
				    +Reinhold Fieseler
Warburg-Altstadt	                 9.15 h	 Gedächtnisamt +Zita Wiemers
				    +Marie-Ros Stute/++Wilhelmine u. Karl Rose/
				    L.u.V. d. Fam. Krefeld u. Gluns/+Gisela Kröger/
				    L.u.V. d. Fam. Hartmann, Hermes u. Dreps/+Paul 
				    Dewender/ ++Inge Hartmann, Elisabeth Mues u. Heinrich 	
				    Wolff/+Bruder Jurek Knura, +Vater Wilhelm u. +Patenonkel 	
				    Georg Mryke, +Kristian Zymelka u. ++ Angehörige der Fam. 	
				    Knura u. Warcok/Gebet um Heilung für den kranken P. 	
				    Tomas Knura
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Warburg-Altstadt              	   8.00 h	 L.u.V. d. Fam. Heinrich Wiemers
Wormeln                          	   8.30 h	 Hl. Messe
Scherfede	             	   9.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Rosenkranzgebet
Engar		            	 19.00 h	 +Maria Wrede u. ++Eltern
Hohenwepel		  19.00 h	 Wortgottesfeier
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Mittwoch, 24. Juli		  HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN	
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Hardehausen                        7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet für Frieden - Burgkapelle
Bonenburg	           	 19.00 h	 Hl. Messe
Menne		            	 19.00 h	 ++Ingrid u. Josef Quere/++Valentin u. Hildegard Preik

Freitag, 26. Juli		  Hl. Joachim und Hl. Anna

Dienstag, 23. Juli		

Donnerstag, 25. Juli		  HL. JAKOBUS	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel		            	 19.00 h	 Hl. Messe

Samstag, 27. Juli		  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Calenberg                          17.30 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Germete			  18.00 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Bonenburg	           	 19.00 h	 +Wilhelmine Berendes u. +Sohn Heiner

Sonntag, 28. Juli		

Dössel     	                 9.15 h	 ++Marlene u. Änne Assauer
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 ++Ferdinande u. Bernhard Krefeld u. +Sohn Peter/
				    +Andreas Michels
Menne		                  9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Monika Steffens u. ++ d. Fam. Lütkemeyer
Seniorenzentrum            	 10.45 h	 Hl. Messe

Warburg-Neustadt              10.45 h	 +Otto Lucas u. ++Söhne Frank u. Manfred/+Ernst Fuest/	
				    +Klemens Dierkes/++Paul u. Luzia Blömeke u. +Tochter 	
				    Waltraud/+Josefine Sauerland u. ++Angehörige
Hardehausen                 	 11.00 h	 Hl. Messe
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Warburg-Neustadt                8.00 h	 +Theodor Richter/L. u. V. d. Fam. Werth und Körner
Nörde                                   8.30 h	 ++Agnes, Josef u. Ursula Wiemers/++Heinrich u. Maria 	
				    Berendes/+Franz Moers u. ++ Angeh./+Josef Mott u. 		
				    +Irmgard Stute/++Agnes u. Jochen Kulemann/
				    +Helmut Rose
Germete                               9.00 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle

Daseburg                           10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    ++Brüder Helmut, Werner u. Heinrich Seck
Dössel		               10.45 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Seniorenzentrum               10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt             10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Rose/+Erwin Dierkes u. ++Eltern u. 		
				    ++Eheleute Rupieper/+Klemens Dierkes/+Aloys Peitz u. 	
				    +Ulrike Freitag/+Pfarrer Heinz Eickhoff
Hohenwepel                       17.00 h	 Patronatsfest - bei gutem Wetter am Bildstock
				    6-Wochengedächtnis +Margarete Reitemeier
				    +Pfr. Georg Kulik u. +Stefanie Wieczorek/+Herbert Albers/
				    +August Nolte u. +Tochter Mechthild/++Joseph u. 
				    Hildegard Wiemers
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
Nörde		                18.00 h	 Abendlob

Scherfede		  19.00 h	 Hl. Messe
Welda                        	 19.00 h	 Hl. Messe
Engar			   19.30 h	 Spirituelle Haltestelle
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Dienstag, 30. Juli				  
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Hardehausen                        7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   19.00 h	 +Anton Riepe u. ++Angehörige
Germete			  19.00 h	 Gebet um geistliche Berufe
Welda			   19.00 h	 Hl. Messe

Donnerstag, 01. August	 Hl. Alfons Maria von Liguori			 

Mittwoch, 31. Juli		  Hl. Ignatius von Loyola

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 L.u.V. d. Fam. Magiera u. Foit
Wormeln		             	   8.30 h	 Hl. Messe
Scherfede	             	   9.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Rosenkranzgebet
Hardehausen                    	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet für Frieden - Burgkapelle
Bonenburg	             	 19.00 h	 Hl. Messe
Menne		              	 19.00 h	 +Josef Dierkes/+Gabriele Gründer/
				    L.u.V. d. Fam. Büsse u. Bodemann

Freitag, 02. August		

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Nörde                                	   8.30 h	 ++Josef u. Hedwig Nolte/+Josef Moers/+Walter Niggemann 	
				    u. ++Josef u. Alwine Niggemann u. ++Rudi u. Änne Weigel/
				    ++Franz-Josef u. Anja Hilleke/+Josef Eberhardt/
				    +Monika Jubt u. ++ Angehörige
Germete			    9.00 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche Wormeln

Samstag, 03. August	   	

Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 03. August	   	 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

St. Laurentius HPZ	 16.30 h	 Hl. Messe
Germete		             	 17.30 h	 Hl. Messe
Nörde			   19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Knipping, Kohlbrock, Wiemers u. 
				    Kulemann/+Franz Eberhardt, +Mechthild Eberhardt u. 	
				    +Winfried Lütkevedder/++Hermann u. Maria Wiegard u. 	
				    +Helene Eberhardt u. ++Angehörige/+Manuela Petry u. 	
				    +Michael Sarrazin/+Gabriele Flossmann/+Helmut Geisen/
				    ++Elisabeth u. Josef Weiffen u. +Heinrich Laudage

Sonntag, 04. August	

Daseburg                             9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Dieter Müser/+Heinrich Ehle/+Norbert Götte/
				    +Josef Wendehals
Warburg-Altstadt                  9.15 h	 +Mathilde Vahle/L.u.V. d. Fam. Schwarze u. Leifels/
				    +Paula Herdes/++Bernhard u. Ferdinande Krefeld u. +Sohn 	
				    Peter
Hohenwepel	                 9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Scherfede		  10.45 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des 
				    Heimatschutzvereins
				    ++Ehel. Heinrich und Marlies Besse				 
Seniorenzentrum	           	 10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 in bestimmter Meinung/ ++Ehel. Erika u. Helmut Meier
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Calenberg		  14.30 h	 Tauffeier: Melina Stepchin * Romy Zwirner

Dienstag, 06. August		  VERKLÄRUNG DES HERRN  

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet für Frieden - Burgkapelle
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Wormeln			    8.30 h  +Mathilde Middeke/+Änne Pawlik u. +Sohn Heinz
Scherfede	                 9.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Rosenkranzgebet
Engar		             	 19.00 h	 +Elfi Wiegartz u. +Pia Wiegartz-Stromberg/
				    +Maria Wrede u. ++Eltern/+Werner Hillebrand
Hohenwepel	            	 19.00 h	 Wortgottesfeier
Hardehausen                   	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Mittwoch, 7. August		

Donnerstag, 8. August	 Hl. Dominikus	 	

Hardehausen                        7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   19.00 h	 Hl. Messe
Scherfede	             	 19.00 h	 Hl. Messe 
Welda		              	 19.00 h	 ++Josef u. Paula Menne u. ++Eltern/+Edmund Drude/
				    L.u.V. d. Fam. Friedrich u. Therese Schaller, ++Kinder u. 	
				    +Enkelin Raffaela
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Freitag, 9. August		  HL. TERESIA BENEDICTA VOM KREUZ

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt                8.00 h	 L.u.V. d. Fam. Werth u. Körner/++Anna u. Josef Schäfers
Nörde			     8.30 h	 +Karl-Heinz Knipping/+Winfried Lütkevedder
Germete                               9.00 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle

Samstag, 10. August	   	

Hardehausen		    9.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 10. August	   	 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Wormeln		            	 17.30 h	 +Jan Zyskowski/+Robert Branke/L.u.V. d. Fam. Gründer/
				    +Hermine Ehlen/+Mathilde Middeke
Rimbeck			  19.00 h	 +Elsbeth Schaller/+Gertrud Bernholz u. ++Geschwister/
				    ++Gertrud u. Alfons Laudage

Sonntag, 11. August	 	

Menne			     9.15 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  10.00 h	 Hl. Messe - auf dem Altstadt Marktplatz 
				    L.u.V. d. Fam. Skolik, Maron u. Römer
				    - bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche
Dössel			   10.15 h	 Freiluft Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
				    und Messdienereinführung - auf dem Baumlehrpfad
				    ++Alfons u. Sophie Menne
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, Ostapowicz u. Kule u. 	
				    +Dorothea Niederprüm/ L.u.V. d. Fam. Rose/
				    L.u.V. d. Fam. Schäfers u. Vogel/L.u.V. d. Fam. Schulte u. 	
				    Gorissen/++Franz u. Elisabeth Kukuk
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Nörde			   14.30 h	 Tauffeier: Anton Berendes * Emil Kurte * Stella Volmer
			   15.30 h	 Tauffeier: Lea Hoppe
Rimbeck			  17.00 h	 Ökum. Gottesdienst des ACK - bei den Zionsschwestern

Bonenburg	            	 19.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Alois Pecher u. +Agnes Schröder
Menne                             	 19.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd/++Josef u. Maria Steffens

www.lvh-hardehausen.de

Hardehausen  
in Geschichte und Gegenwart
Öffentliche Führung  
durch Kloster, Kirche und Umbau 

Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Juli 2024

Eine Anmeldung wird erwünscht:  
Katholische Landvolkshochschule Hardehausen 
Telefon: 05642 9853 - 200  
zentrale@lvh-hardehausen.de 

Der Eintritt ist frei. Um Spende wird gebeten. www.lvh-hardehausen.de

Hardehausen  
in Geschichte und Gegenwart
Öffentliche Führung  
durch Kloster, Kirche und Umbau 

Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Juli 2024

Eine Anmeldung wird erwünscht:  
Katholische Landvolkshochschule Hardehausen 
Telefon: 05642 9853 - 200  
zentrale@lvh-hardehausen.de 

Der Eintritt ist frei. Um Spende wird gebeten.

Hardehausen
in Geschichte und Gegenwart Mittwoch, 17.07., 24.07. und 31.07.

15.00 - 17.00 Uhr



Wort-Gottes-Leiter ausgebildet und beauftragt

Anfang des Jahres haben sich mit Heiner Geilhorn und Michael Ristok 
zwei Männer – gemeinsam mit neun Frauen aus dem Pastoralverbund 
Brakeler Land – auf den Weg gemacht und viel Zeit, Energie und Inter-
esse eingebracht, um sich das Handwerkszeug für die Leitung von Wort-
Gottes-Feiern anzueignen. 

Begleitet von Astrid Fichtner-Wienhues (kefb Paderborn), Gisela Fritsche (Dekanat Höx-
ter) und Veronika Groß war das eine muntere Truppe, die schnell in den Austausch ging, 
viele Fragen einbrachte und gern etwas ausprobierte.

Wir freuen uns, dass Heiner Geilhorn und Michael Ristok ihre Bereitschaft zum Dienst als 
Wort-Gottes-Feier-Leiter erklärt und am 15. Juni in einer Feier mit Pfarrer Andreas Kurte 
ihre Beauftragung durch  Erzbischof Udo Markus Bentz entgegen genommen haben. Wir 
wüschen ihnen in ihrem Dienst Gottes Segen und viel Freude!

Text & Foto: Veronika Groß, Gemeindereferentin
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Nachruf
Warburg

,Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 
Ob wir leben oder ob wir sterben, 
wir gehören dem Herrn.“ (Röm 14, 8)

Am 21. September 2023 
Pater Hubert Wiegand OP.

Am 11.11.1933 in Wanne-Eickel (Herne) gebo-
ren, wurde er am 1.11.1962 bei den Dominika-
nern in Warburg eingekleidet. 
Seine Profess legte er am 3.11.1966 in Walber-
berg ab. Dort wurde er auch am 6.7.1968 zum 
Priester geweiht.
Von 1975 arbeitete er als Betriebsseelsorger 
und Arbeiterpriester in Bottrop.1978 wechselte 
er als Bundesgrenzschutzpfarrer nach Ham-
burg. 1979 kehrte er als Kommandopfarrer im 
Grenzschutzkommando Mitte nach Warburg 
zurück. 1993 wurde er als Kommandopfarrer im 
Grenzschutzkommando Mitte nach Leipzig ge-
rufen. 1999 ging es für ihn als Seelsorger nach 
Beucha/ Naunhof. Von 2009 war er bis zuletzt 
im Dominikanerkonvent Sankt Albert Leipzig 
tätig.

Er lebe in der Ewigkeit Gottes!

Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 
Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet jeweils am letzten Sonntag im Monat von 15.30 - 
17.30 Uhr das Trauercafé in der Sternstr. 39 in Warburg, in den Räumlichkeiten der Caritas, 
an. Jede und jeder ist willkommen, unabhängig von Konfession und Weltanschauung. Das 
Trauercafé wird von einer ausgebildeten Trauerbegleiterin und Mitarbeiterinnen der Hospizbe-
wegung betreut.

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)

Zu Gott 
heimgerufen wurden:

Klaus-Peter Lux
	 84 Jahre - Warburg-Neustadt
Gisela Heufers
	 91 Jahre - Warburg-Neustadt
		     (Detmold)
Margret Reitemeier
	 97 Jahre - Hohenwepel
Werner Engemann
	 67 Jahre - Scherfede
Helene Hoppe
	 94 Jahre- Rimbeck
Ursula Frühhaber
	 71 Jahre - Scherfede
Erika Engelbracht
	 83 Jahre - Scherfede
Helmut Wirtz
	 76 Jahre - Warburg-Neustadt
Petra Küster
	 66 Jahre - Ossendorf
Ingeborg Butterwegge
	 94 Jahre - Warburg-Neustadt
Sr. Friederike (Maria Elisabeth Kornacker)
	 98 Jahre - Germete
Hannelore Schüßler
	 80 Jahre - Warburg-Altstadt
	Herr gib Ihnen das ewige Leben!



Ein Lichtstrahl Ewigkeit

In der Taufe nimmt Gott jede und jeden 

als sein Kind an und stößt damit für uns 

die Tür zur Ewigkeit einen Spaltbreit auf. 

Durch diesen Spalt fällt ein Licht 

- zum Trost, zur Ermutigung und zur 

Orientierung in dunklen Zeiten.
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Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 04.08.	 Calenberg

So. 11.08.	 Nörde

So. 01.09.	 Bonenburg

So. 15.09.            Warburg-Neustadt

So. 20.10.	 Warburg-Altstadt

So. 24.11.	 Daseburg
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Eheaufgebote

Christian Thöne & Ines Thöne geb. Fornefeld
Wormeln               Buke

Katholische Erwachsenen- und Familienbildung
E(he)-Learning • Was Brautpaare wissen sollten

Das E(he)-Learning als ein Online-Angebot zum Thema kirchliche Eheschließung auf der wir.
lernen-Plattform Ehe Sie heiraten, …
… haben Sie sicherlich viele Fragen zum Thema kirchliche Trauung. Dieses kleine E(he)-Lear-
ning bietet Ihnen eine Hilfestellung, um Ihre ersten Fragen schon im Vorfeld zu beantworten. 
Sie lernen verschiedene Aspekte rund um die kirchliche Trauung kennen und erhalten erste 
Impulse für eine gelingende Gestaltung Ihrer Ehe.
Anmeldung und weitere Infos: https://www.kefb.de/kurssuche/kurs/E-Learning-Ehe-Learning-
Was-Brautpaare-wissen-sollten/O50KBEV010

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 20.07.  Pfarrer Pieper
Samstag, 27.07.  keine Beichtgelegenheit
Samstag, 03.08.  Pfarrer Pieper
Samstag, 10.08.  Pfarrer Pieper

jeweils um 17.30 Uhr 
in St. Johannes Baptist, Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat findet 
von 16-17 Uhr im Arnoldihaus Altstadt 
(Haupteingang) das Bibelteilen statt.

   Kollekten
   Sa. 20.07. / So. 21.07. 

Für die Pfarrgemeinde
   Sa. 27.07. / So. 28.07. 

Liborikollekte für den Dom
   Sa. 03.08. / So. 04.08. 

Für die Pfarrgemeinde
Sa. 10.07. / So. 11.08. 
Für die Pfarrgemeinde
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Warburg-Altstadt
Herzliche Einladung zum Gebet für Frieden immer dienstags um 18.00 Uhr in der Burgkapelle.

Dössel
Der Wortgottesfeierkreis und der Pfarr-
gemeinderat Dössel laden herzlich am 
Sonntag, den 11. August um 10.15 Uhr
zur Freiluft-Wortgottesfeier mit Kommuni-
onempfang auf den Baumlehrpfad Dös-
sel ein. In der Feier werden unsere neuen 
Messdiener in ihr Amt eingeführt. 
Im Anschluss sind alle zu kühlen Geträn-
ken und Leckerem vom Grill eingeladen. 
Der Gottesdienst wird musikalisch vom 
Musikverein Dössel begleitet. Bitte das 
Gotteslob mitbringen.

Scherfede
Sammeln von Kräutern für das Kraut-
bund in Scherfede am Freitag, 16.08. um 
14.30 Uhr auf dem Schulhof. Gebunden 
werden die Kräuter im Garten des Alten-
heims. Der Gottesdienst mit Krautbund-
weihe findet am 18.08. um 10.45 im Gar-
ten des Altenheims statt.

Welda
In der Abendmesse am 15. August feiern 
wir Maria Himmelfahrt. In dieser Messe 
werden die mitgebrachten Krautbunde 
gesegnet.
Eine kleine Anzahl Krautbunde hält der 
PGR wieder zur Mitnahme bereit.

Welda
Am Samstag, 17. August feiern wir in St. Kilian 
um 17.30 Uhr die Abendmesse.
Im Anschluss daran lädt die Feuerwehr Welda 
zur Agathaprozession ein. Gemeinsam bitten 
wir an der Station am Feuerwehrhaus um den 
Segen der Hl. Agatha, dass sie unsere Gemei-
ne vor Feuer und Unwetter beschütze.

Teilnahme der Kirchengemeinde am „Fest für Scherfede“

Am 15. Juni beteiligte sich der Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand 
von St. Vincentius 

am „Fest für Scherfede“. 

Ein Zusammenschluss unterschiedlicher Gruppierungen und Vereine hatte das Fest auf die 
Beine gestellt, um den Zusammenhalt der Bewohner Scherfedes zu fördern. Alle waren zu dem 
bunten Fest eingeladen und es kamen viele. 

An den unterschiedlichen Ständen konnte man erleben, wie bunt Scherfede ist und welche 
Möglichkeiten es in Scherfede gibt. Als Ansporn, dass alle Stände besucht wurden, gab es 
eine Laufkarte, die bei Besuch jedes Stands abgestempelt wurde. Hatte man alle Stempel ge-
sammelt, konnte man an einer Tombola teilnehmen, was besonders bei den Kindern sehr gut 
ankam. Mit einer Infotafel, die die Aktivitäten der Gemeinde innerhalb des Dorfes darstellte und 
einer Mit-Mach-Aktion präsentierte sich die St. Vincentius Gemeinde. 

An unserem Stand sollte gerätselt werden. Mit einem Kinder- und Erwachsenen-Gemeindequiz 
konnte man sein Wissen testen. Für die ganz kleinen gab es ein Ausmal- und Suchbild von der 
Arche Noah. 

Mit einem „Menschenkickerturnier“ klang das Fest spät am Abend aus.

Text & Foto: Petra Hoppe, Pfarrgemeinderat Scherfede
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Mittsommer-Lagerfeuer 2024 
 
"Nun steht in Laub und Blüte, Gott Schöpfer deine Welt"  
 

 
 
 
Am 24. Juni hatten wir ein wunderbares Lagerfeuer auf dem Gelände des Land-
hauses am Heinberg.  
 
Viele waren gekommen, um mitzufeiern:  
 
- die Mitte des Jahres, 
- das Johannesfest,  
- die warme Sonne und den weiten Blick,  
- den langen Tag,  
- die Fülle der Natur,  
- und uns selbst, mittdrin  
 
Im Kreis rund um das Feuer haben wir uns erzählt, für wen oder was das Feuer 
brennen soll. Wir haben einander mitgeteilt, was uns in dieser Zeit des Mittsommers 
besonders berührt. Schließlich sind wir gedanklich in einen Garten gegangen. Der 
Garten wird auch in der Bibel an unterschiedlichsten Stellen und Kontexten genannt. 
Der Garten oder auch die wilde Natur sind immer auch Orte der Gottesbegegnung: 
Elija unter dem Ginsterstrauch, Mose am brennenden Dornbusch, die Begegnung 
zwischen Maria von Magdala und Jesus (den sie für den Gärtner hielt) am Oster-
morgen.  
 
 

Wir haben gesungen:  
 
... vom Leben, vom Frieden  
... vom Sommer, der die Segel ausspannt  
... vom Unkraut, Heilkraut und Wegerich  
... vom Freisein "like a bird in the tree"  
 
Der Abend klang weiter mit Wein und Wasser, Erdbeeren, Käse und Brot, gemein-
samen Lachen, dem Blick über die weiten Felder. Ein wunderbarer Mittsommer-
Abend, eine gute Gemeinschaft, an dem wunderbaren Wandelort Landhaus am 
Heinberg.  
 

 
 
Auch andere Gruppen können diesen Platz für gottesdienstliche oder spirituelle 
Angebote nutzen.  

Der Ort, an dem wir uns zum Lagerfeuer trafen ist der Ort, an dem ehemals das 
Haus Maria stand. Der Verein Landhaus am Heinberg  hat dieses Gelände erworben 
und ist zurzeit mit verschiedene Planungsgruppen in Überlegungen, wie das Ge-
lände gestaltet und inhaltlich gefüllt werden kann. Ein „Wandelort“ soll es sein, so 
viel steht fest. Also ein Ort, an dem Menschen sagen: Hier hat sich für mich etwas 
ins Gute, ins Weite, ins Tiefe, in Freude verwandelt…  

Kontakt kann gerne über folgende E-Mail-Adresse aufgenommen werden:  
wandelort@landhaus-am-heinberg.de 

Gemeindereferentin Christina Bolte  
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RepairCafe 
(Reparatur Treff) 

am 13.08.24 von 18.00-20.00 

Uhr in der Zehntscheune 
Scherfede!

Termine werden nicht vergeben, ein-
fach vorbeikommen. Aber eine kur-
ze Info vorab per Email an: repair@
zukunftswerkstatt-scherfede.de mit 
Benennung des defekten Gerätes 
(Hersteller + Modellnummer) und 
einer Fehlerbeschreibung hilft dem 
Team sehr.

Das Team des RepairCafe bittet da-
rum, die Gegenstände und Geräte 
vorher zu säubern und z.B. Reini-
gungsprogramme durchlaufen las-
sen und Betriebsanleitungen und 
Zubehörteile zum Ausprobieren des 
defekten Gerätes (z.B. Lautsprecher 
für ein HiFi-Gerät) mitzubringen. 
Kühlschränke, Kühltruhen, Wasch-
maschinen, Trockner und Fernseher 
können nicht repariert werden.
Im RepairCafè (Reparatur Treff) 
Scherfede wird aber nicht nur repa-
riert, sondern es ist auch ein Treff-
punkt um sich in netter Runde bei 
einem regionalem Getränk auszu-
tauschen.

Weitere Termine für 2024 sind 
geplant am: 

13.08.2024 Dienstag nach dem 
Seniorenkaffee der kfd

Informationen unter: 
https:/ /www.zukunftswerkstatt-
scherfede.de/repair-cafe

Offener Treff
Nörde
Herzliche Einladung zum Offenen Treff (OT) im 
Pfarrheim jeweils am zweiten Dienstag des Monats 
ab 15.00 Uhr. Für Rückfragen steht Monika Hetzler, 
Tel. 05642-5000 gerne zur Verfügung.

Warburg-Neustadt
Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet an jedem 1. Mittwoch im Monat von 
15.00 - 17.00Uhr im Haus Böttrich einen offenen 
Treff an. Es gibt Zeit zum Plausch, zum Spielen, zur 
Handarbeit und natürlich Kaffee und Kuchen. 
Termin: 07. August
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Ossendorf
Im Juli u. August entfällt das Abendlob. Weiter geht 
es am So. 1.9. um 18.30 Uhr.
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Seniorentreffen
Germete
Die Germeter Senioren machen am Dienstag, 6. August, einen Ausflug nach Dalheim.
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken ist ein Besuch im dortigen Museum geplant.
Treffen ist um 14.30 Uhr an der Kirche. Mitfahrgelegenheiten sind organisiert.

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zu den Seniorennachmittagen eingeladen, auch 
besonders „neue“ Besucher und Besucherinnen des Seniorennachmittags. Zum Programm 
gehören Kaffeetrinken und „Klönen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Am 13.08. findet der nächste Kaffee- und Klönnachmittag der kfd im großen Saal der Zehnt-
scheune Scherfede ab 15.00 Uhr statt. Anmeldungen bitte bei Karin Kaiser 05642-987316. 



Warburg

Vom 3. bis 5. September gehen wir mit Dr. Bernward Konermann 
in eine GottesdienstWerkstatt.

https://die-hegge.de/gottesdienstwerkstatt-sprich-als-prophet-ueberzeugte-verkuendigung-
muendiges-christsein/

An den Tagen nähern wir uns zeitgemäßen Formen der Verkündigung und des mündigen 
ChristsSeins. In praktischen Übungen und geistlichen Impulsen erforschen wir unsere Glau-
benspraxis. Beten und Verkünden werden neu belebt. Die Teilnehmenden erlernen Präsenz 
und Authentizität in all ihrem Tun, jeder auf seine Art, jede in ihrer je eigenen Individualität. 
Wie werde ich zum Verkünder, zur Verkünderin des Wortes Gottes heute?
Gemeinsam lesen wir Texte der Bibel und heben den Schatz der Frohen Botschaft – hier und 
heute in unserem ganz konkreten Leben. So erschließen wir KircheSein neu und suchen 
nach Wegen für die Gemeinde von morgen.
Gestärkt gehen wir dann als mündige Christinnen und Christen in unsere Welt und zu unse-
ren Mitmenschen zurück.
 

Dr. Anne Kirsch
Bildungsreferentin
Die HEGGE
Christliches Bildungswerk
Niesen
34439 Willebadessen
Tel.: 05644/400
Mail: bildungswerk@die-hegge.de
www.die-hegge.de
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Bonenburg
Die kfd lädt herzlich zur Krautbundweihe 
am Dienstag, den 13. August an der Mari-
engrotte am Hoppenberg um 19 Uhr, ein.

Calenberg
Die kfd lädt am 06.08. um 15.00 Uhr zum 
Kaffeetreff ins Pfarrheim ein.

Rimbeck
Am Freitag den 23.08. lädt die kfd um 18.00 
Uhr zu einer Fahrradtour ein. 

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet in der Zehnt-
scheune das Handarbeiten in geselliger 
Runde statt. Informationen dazu erteilt Inge 
Moors, Tel.: 05642-7341

Scherfede
Am Freitag, 16.08. lädt die KFD zum Sam-
meln der Kräuter für das Krautbund ein. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr auf dem Schul-
hof. Gebunden werden die Bunde im Gar-
ten des Altenheims. Der Gottesdienst mit 
Krautbundweihe findet am 18.08. um 10.45 
Uhr im Garten des Altenheims statt.

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der kfd am 17.07. um 
8.00 Uhr.

Warburg-Altstadt
Kaffeeklatsch im Arnoldihaus am 18. Juli 
um 14.30 Uhr.

Warburg-Altstadt
Am 27. August lädt die kfd zu einem Tages-
ausflug nach Soest mit Stadtführung und 
Besuch einer Kaffeerösterei, ein. (max. 25 
Pers.). Wir starten um 10.35 Uhr ab Bahn-
hof Warburg.

26

Warburg-Altstadt
Das Team der kfd Warburg-Altstadt lädt alle Mit-
glieder und interessierte Frauen herzlich zu den 
Veranstaltungen ein:
Anmeldungen für die Ausflüge  bitte bei Martina 
Peine (05641-1260) oder Edeltraud Gierling- 
Mayer (05641-50194).
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Bonenburg
Pfarrheim 
Bonenburg 
donnerstags  
15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Alexanderstr.             (Pfarrheim)
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      17.00 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
mittwochs 	  14.30 -16.00 Uhr

Germete
Garamattiweg 4    (Pfarrheim)
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim 
Ossendorf
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim 
Rimbeck
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Bernhardistr.  2     (Arnoldihaus)
donnerstags          16.00-17.30 Uhr
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Sternstr. 13           (Haus Böttrich)
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Kilianstr. 7            (Pfarrheim)
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Christina Morina
Tausend Aufbrüche

Die Deutschen und ihre Demo-
kratie seit den 1980er-Jahren - 
DEUTSCHER SACHBUCH-
PREIS 2024

Deutscher Sachbuchpreis 
2024! »Christina Morina nutzt 
bisher wenig beachtete Quel-
len, um zu zeigen, wie un-
terschiedlich sich das Demo-
kratieverständnis in Ost- und 
Westdeutschland seit den 
1980er Jahren entwickelt hat. 

Morina liefert mit diesem Buch überraschende 
und notwendige Impulse für die aktuellen ge-
sellschaftlichen Diskussionen. Ihr Buch riskiert 
viel, ohne zu polarisieren - Demokratie ist Pro-
zess, kein Zustand.« (Aus dem Urteil der Jury)

Die Ost-West-Debatte der Deutschen ist oft 
von gegenseitigem Unverständnis und Zuspit-
zungen geprägt. Christina Morina vermeidet 
die übliche Frontenbildung und rückt - anhand 
vieler bisher unerforschter Selbstzeugnisse wie 
Bürgerbriefe, Petitionen und Flugblätter - die 
Demokratievorstellungen und das Selbstver-
ständnis ganz normaler Bürgerinnen und Bür-
ger in Ost und West seit den 1980er Jahren in 
den Fokus........

ISBN/EAN: 9783827501325 29



Verabschiedung der Vorschulkinder aus den Kindertageseinrichtungen  

 

„Ciao, es war schön! Euch hier zu seh`n,  
doch einmal kommt die Zeit zum Auseinandergeh´n“ 

 
 
In den letzten Wochen haben wir rund 120 Vorschulkinder aus den Kindertages-
einrichtungen verabschiedet.  

Uns ist es wichtig, dies unter anderem mit einem Wortgottesdienst zu tun, den wir 
gemeinsam vorbereiten und dann mit den Kindern und ihren Familien in der Kir-
che oder in der Kindertageseinrichtung feiern. 

„Mir nach!“ -dieser Zuruf stand als Überschrift über der Feier und erinnert an die 
Aufforderung Jesu an seine Jünger, ihm zu folgen.  

„Mir nach“ ist aber auch der Titel einer Bilderbuchgeschichte, die wir den Kindern 
zum Abschied und Neuanfang erzählt haben.  

In dieser Geschichte sind Leon, Max und Henri gemeinsam unterwegs. Sie ent-
decken viele schöne Dinge auf dem Weg. Natürlich den roten Luftballon, aber 
auch das Meer, die Bäume, die Autos auf der Straße, den großen LKW, den Wald, 
andere Menschen und Tiere. Sie erzählen sich Geschichten. Sie passen auf. 
Manchmal gibt es Gefahren. Nicht immer scheint die Sonne. Manchmal regnet es. 
Manchmal wird man sogar richtig nass. Manchmal fühlt man sich groß und 
manchmal klein.  

So ist das nicht nur bei Leon, Max und Henri. So ist das auch bei uns.  

Am schönsten ist es, wenn man gemeinsam geht. Nebeneinander, nicht immer 
nur hintereinander. Wenn alle den roten Luftballon sehen können. Wenn alle die 
Geschichten, die erzählt werden, hören und verstehen können. Wenn einer dem 
anderen den Schirm über den Kopf hält, wenn es feste regnet.  

 

Wir bestärkten die Kinder und Familien mit der christlichen Hoffnung und Zuver-
sicht, dass Gott mit auf dem Weg ist, nah an unserer Seite. Dass er unsere Hand 
nie loslässt: Nicht bei Sonne, nicht bei Regen! Er ist da, wenn wir uns groß und 
wenn wir uns klein fühlen.  

Um das nicht nur zu „hören“, sondern auch zu spüren, ist der Einzelsegen der 
Kinder ein wichtiges Element im Gottesdienst:  

 

Jedem Kind wird zugesagt: 

N. N. 

Gott hat dich lieb. 

Er geht mit dir auf deinem Weg. 

Sein Segen umgibt dich. Jeden Tag. 

 
 

Nach dem Gottesdienst haben wir einen roten Luftballon (um den es in der Bilder-
buchgeschichte geht) mit Wünschen der Kinder in den Himmel steigen lassen.  

Die Verabschiedungen der Kinder erleben wir immer mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge.  

Einerseits geht eine lange Zeit des Zusammenseins zu Ende. Andererseits spüren 
wir, dass die Kinder aus der KiTa „herausgewachsen“ sind und dass es jetzt „dran“ 
ist, die „Schwelle“, die zur Schule führt, zu überschreiten.  

Allen Vorschulkindern und ihren Familien wünschen wir Gesundheit, Glück, Fröh-
lichkeit und Gottes reichen Segen.  

Die Leiterinnen der neun Kindertageseinrichtungen in katholischer Trägerschaft  

& Gemeindereferentin Christina Bolte  
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„Mir nach!“ -dieser Zuruf stand als Überschrift über der Feier und erinnert an die 
Aufforderung Jesu an seine Jünger, ihm zu folgen.  

„Mir nach“ ist aber auch der Titel einer Bilderbuchgeschichte, die wir den Kindern 
zum Abschied und Neuanfang erzählt haben.  

In dieser Geschichte sind Leon, Max und Henri gemeinsam unterwegs. Sie ent-
decken viele schöne Dinge auf dem Weg. Natürlich den roten Luftballon, aber 
auch das Meer, die Bäume, die Autos auf der Straße, den großen LKW, den Wald, 
andere Menschen und Tiere. Sie erzählen sich Geschichten. Sie passen auf. 
Manchmal gibt es Gefahren. Nicht immer scheint die Sonne. Manchmal regnet es. 
Manchmal wird man sogar richtig nass. Manchmal fühlt man sich groß und 
manchmal klein.  

So ist das nicht nur bei Leon, Max und Henri. So ist das auch bei uns.  

Am schönsten ist es, wenn man gemeinsam geht. Nebeneinander, nicht immer 
nur hintereinander. Wenn alle den roten Luftballon sehen können. Wenn alle die 
Geschichten, die erzählt werden, hören und verstehen können. Wenn einer dem 
anderen den Schirm über den Kopf hält, wenn es feste regnet.  

 

Wir bestärkten die Kinder und Familien mit der christlichen Hoffnung und Zuver-
sicht, dass Gott mit auf dem Weg ist, nah an unserer Seite. Dass er unsere Hand 
nie loslässt: Nicht bei Sonne, nicht bei Regen! Er ist da, wenn wir uns groß und 
wenn wir uns klein fühlen.  

Um das nicht nur zu „hören“, sondern auch zu spüren, ist der Einzelsegen der 
Kinder ein wichtiges Element im Gottesdienst:  

 

Jedem Kind wird zugesagt: 

N. N. 

Gott hat dich lieb. 

Er geht mit dir auf deinem Weg. 

Sein Segen umgibt dich. Jeden Tag. 

 
 

Nach dem Gottesdienst haben wir einen roten Luftballon (um den es in der Bilder-
buchgeschichte geht) mit Wünschen der Kinder in den Himmel steigen lassen.  

Die Verabschiedungen der Kinder erleben wir immer mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge.  

Einerseits geht eine lange Zeit des Zusammenseins zu Ende. Andererseits spüren 
wir, dass die Kinder aus der KiTa „herausgewachsen“ sind und dass es jetzt „dran“ 
ist, die „Schwelle“, die zur Schule führt, zu überschreiten.  

Allen Vorschulkindern und ihren Familien wünschen wir Gesundheit, Glück, Fröh-
lichkeit und Gottes reichen Segen.  

Die Leiterinnen der neun Kindertageseinrichtungen in katholischer Trägerschaft  

& Gemeindereferentin Christina Bolte  
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Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
KatjaSchweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Bonenburg 
Krabbelgruppe  
Mo. 15.30 -17.00 Uhr
im Kindergarten
Jessica Becker
Tel.: 05642-8090084

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Segen für die KiTa-Kinder und Familien der Kinderlobby in Menne  

 
Am Samstag, 8. Juni war ich zu Gast in der Kinderlobby in Menne. Dort gab es auch 
wirklich Grund zu feiern, denn die neuen Spielgeräte auf dem Außengelände konnten 
endlich „in Betrieb“ genommen werden.  

Ich habe mich sehr gefreut, dass es dem Vorstand der Kinderlobby, den Erzieher*innen 
und KiTa-Familien wichtig war, um den Segen Gottes zu bitten. Und so haben wir mitei-
nander gesungen und gebetet:  

 
Guter Gott!  

 
Dein Segen ist wie ein großes Zelt über uns ausgebreitet. 

Wenn wir lachen und fröhlich sind und wenn wir traurig sind und Angst haben. Wenn 
wir viele gute Freunde haben, die zu uns stehen und wenn uns keiner mag: Bei dir fin-

den wir Schutz. Du behütest uns auf all unseren Wegen. 
 

Lass diesen Ort ein Zuhause sein für alle Kinder, die hier spielen, essen, schlafen und 
sich entfalten. Lass diese Räume und diesen Spielplatz Orte der Freude sein für alle, 
die hier sind, die lernen und sich weiterentwickeln. Beschütze diesen Kindergarten. 

 
Behüte die Kinder und alle Menschen, die hier ihren Dienst tun und alle, die die Kinder 
bringen und wieder abholen. Erfülle dieses Haus mit deinem Geist der Freundlichkeit 

und des Friedens. Amen. 
 

 

„Segen macht frisch“, rief ein Kind, als es das Weihwasser spürte!  

So ist es wohl! Das war ein schöner Nachmittag!  

Gemeindereferentin Christina Bolte  



SAMSTAG, 3. AUGUST
8.00 Uhr Kapitelsamt 
11.00 Uhr Pontifikalamt mit den Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeitern der Caritas
17.00 Uhr Deutsche Vesper
18.00 Uhr Nightfever
22.30 Uhr Komplet
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr 
Beichte: 15.00 bis 16.15 Uhr, 19.30 bis 22.30 Uhr

MONTAG, 29. JULI
9.00 Uhr Pontifikalamt mit unseren  

französischen Gästen
11.00 Uhr Festgottesdienst mit den Frauen
14.00 Uhr Betstunde für Christinnen und Christen in  

der Diaspora
15.00 Uhr Betstunde für den Frieden
16.00 Uhr Betstunde für den Weg der Kirche  

in die Zukunft
17.00 Uhr Vesper
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr                      

SONNTAG, 28. JULI
9.00 Uhr Pontifikalamt mit anschließender 

Prozession
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
16.00 Uhr Liboribruderschaftsandacht
17.00 Uhr Deutsche Vesper
18.00 Uhr Abendmesse 
Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 12.00 Uhr                          

DIENSTAG, 30. JULI
9.00 Uhr Pontifikalamt

11.00 Uhr Pontifikalamt mit dem Landvolk

14.00 Uhr Betstunde für die Weltmission 

15.00 Uhr Betstunde um geistliche Berufungen

16.00 Uhr Betstunde für die Völker Europas
17.00 Uhr Andacht mit Beisetzung der 

Reliquien des hl. Liborius 
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr

MITTWOCH, 31. JULI
 8.00 Uhr Kapitelsamt
11.00 Uhr Pontifikalamt mit Missionarinnen,  

Missionaren und Ordensleuten
17.00 Uhr Vesper 
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr
Beichte: 15.30 bis 17.00 Uhr

DONNERSTAG, 1. AUGUST 
8.00 Uhr Kapitelsamt
11.00 Uhr Pontifikalamt für die ältere Generation
15.00 Uhr Segnungsfeier für Ehepaare
15.30 Uhr Andacht der Domgilde, Bartholomäuskapelle 
17.00 Uhr Vesper
18.00 Uhr Liborikonzert
19.00 bis 
22.00 Uhr

Ausklang – Ruhe und Stille  
im illuminierten Dom

Eucharistiefeier: 7.00 Uhr

FREITAG, 2. AUGUST
8.00 Uhr Kapitelsamt
11.00 Uhr Messfeier mit Feuerwehr, Polizei, 

Hilfsorganisationen und Bundeswehr
15.00 Uhr Wortgottesdienst in einfacher Sprache und 

Deutscher Gebärdensprache für Menschen 
mit und ohne Behinderung

17.00 Uhr Vesper
18.00 Uhr Wortgottesdienst der Engagierten in  

der Jugendarbeit
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr

SONNTAG, 4. AUGUST
10.00 Uhr Pontifikalamt zum Abschluss der Libori-

woche und Verabschiedung von Weihbi-
schof Dominicus

17.15 Uhr Sakramentsandacht 
18.00 Uhr Abendmesse 

Eucharistiefeiern: 7.00 Uhr, 8.00 Uhr, 11.45 Uhr

Hinweise auf weitere Gottesdienste finden Sie im 
„Begleiter durch die Liboriwoche“ und auf  
www.erzbistum-paderborn.de. 
Die Kollekten während der Festtage sind für den  
Hohen Dom bestimmt.

SAMSTAG, 27. JULI
8.00 Uhr Kapitelsamt
11.15 Uhr Empfang der Briloner Pilgerinnen und Pilger
15.00 Uhr Vesper mit Erhebung der 

Reliquien des hl. Liborius
18.00 Uhr Vorabendmesse
Eucharistiefeier: 7.00 Uhr 
Beichte: 17.00 bis 17.30 Uhr
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Glocken läuten

Fahnen wehen

Menschen freuen sich

Der Grund liegt lange zurück

Er trägt bis heute

Das Bistum Paderborn

1225 Jahre alt

Der Grundstein liegt tief

Es wird immer weiter gebaut

Verändert – beständig 

– erlebbar – Halt gebend
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